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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 16./17.07.11
Dr. Bock, Rain, Hopfenweg 4..............................0 90 90 / 40 50
Sa./So. 23./24.07.11
Dr. Schroll, Mertingen, Fuggerstr. 9 .......................0 90 78/ 3 43

Ärzte
Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon:................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................ von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr

Bürgermeister Ferber ...................................Tel. 09091/9091-13
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer.........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche.................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer ................................................Tel. 09091/9091-25
Herr Mayer....................................................Tel. 09091/9091-24
Frau Steidle ..................................................Tel. 09091/9091-23

SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60
Regionalbüro............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 19
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail.... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de
Öffnungszeiten:
Mo u. Mi......................................... von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Do. ................................................. von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Freibad Monheim
Das Freibad ist bei Badewetter täglich von 11:00 bis 20:00 Uhr
geöffnet!

Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Vom 10.08. bis 03.09.2011 ist die Bücherei geschlossen!

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13.......Tel. 0 90 91 / 21 15
Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:..............................................................0 90 91 / 5 09 71 14
E-Mail:........................................................ mon@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Donauwörther Straße 60 I
Tel........................................................................0 90 91 / 20 10
Fax.......................................................................0 90 91 / 20 66
Mo. - Fr. ..............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Abfall- und WertstoffeAbfall- und Wertstoffe

AWV Nordschwaben
Tel: 09 06 / 78 03 30 www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- und Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr (außer feiertags)

Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist, nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn Franz,
Tel. 0151 - 57 64 01 14 von Montag bis Freitag, geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 29. Juli 2011.
Beiträge hierzu sind bis spätestens Montag, 25.07.2011, 9:00
Uhr, in der Stadtverwaltung einzureichen.
Ansprechpartner: Frau Bernadette Häckel

Telefon 0 90 91 / 90 91 15
Telefax 0 90 91 / 90 91 44

E-mail:stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Ferienprogramm 2011
Für sämtliche Veranstaltungen ist Versicherungsschutz gege-
ben im Rahmen der Kommunalen Jugendgruppen-Haftpflicht-
und Unfallversicherung bis zu einem Alter von 25 Jahren.

Termine für die Abgabe der Anmeldung sowie Gebühren-
einzahlung:
Donnerstag, 21. Juli 2011, 18:00 bis 20:00 Uhr
Montag, 25. Juli 2011, 16:30 bis 17:30 Uhr
im Schindlerhaus (neben Rathaus).
Es können nur Monheimer Kinder (mit Stadtteilen), am Ferien-
programm teilnehmen!
Erwachsene dürfen nur für eigene Kinder anmelden!
Am Donnerstag sind die Anmeldungen auf drei Veranstaltungen
pro Kind (ausgenommen Kinderbibeltag, am 2. Aug.) begrenzt!
An die Schüler der Verbandsschule Monheim sowie des städ-
tischen Kindergartens Monheim werden die Anmeldezettel in
der Schule bzw. im Kindergarten ausgegeben. Schüler, die
auswärtige Schulen besuchen, können Anmeldezettel im Zim-
mer Nr. 10 des Rathauses abholen.

Programm für Teilnehmer von 6 - 11 Jahre
Verein: Motorsport Verein Warching
Termin: Freitag, 29. Juli 2011
Ort: Motorsportanlage Warching
Beginn: 17:00 Uhr
Treffpunkt: am Vereinsheim
Ende: 19:00 Uhr

• Vorstellung der verschied. Motorsportarten
• Mitfahrmöglichkeit
• Filme und Bilder
• Imbiss

Während der Veranstaltung ist die Anwesenheit eines Eltern-
teils erforderlich!!!
Mitzubringen sind: feste Schuhe (Stiefel), Protektoren vom
Inline-Skating, passender Motarrad-Helm falls vorhanden,
lange Hosen, lange Ärmel/Jacke.
Die Veranstaltung fällt bei schlechtem Wetter aus.

Programm für Teilnehmer 6 bis 11 Jahre
Verein: Wasserwacht Monheim
Termin: Samstag, 30. Juli 2011
Ort: Freibad Monheim
Beginn: 11:00 Uhr
Treffpunkt: Freibad Monheim
Ende: 14:00 Uhr

• Herstellen von Gipsmasken (Gesicht, Hände
u. Füße)
• für Verpflegung ist gesorgt!

Mitzubringen sind Badesachen, altes Handtuch, Haarband
/-reif o. -gummi u. fetthaltige Creme.
Die Veranstaltung fällt bei schlechtem Wetter aus.
Programm für Teilnehmer 10 bis 15 Jahre
Verein: Wasserwacht Monheim
Termin: Samstag, 30. Juli 2011
Ort: Freibad Monheim
Beginn: 19:00 Uhr
Treffpunkt: Freibad Monheim
Ende: 22:30 Uhr

• Nachtwanderung mit anschließendem Nacht-
baden
• für Verpflegung ist gesorgt!

Mitzubringen sind Badesachen, feste Schuhe.

Die Veranstaltung fällt bei schlechtem Wetter aus.
Programm für Teilnehmer 5 bis 12 Jahre
Verein: Evang. Kirchengemeinde
Termin: Dienstag, 2. August 2011
Ort: Sportgelände „Am Mandele“
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Sportgelände „Am Mandele“
Ende: 18:00 Uhr

• Anspiel zum Thema
• Singen
• Bastelarbeiten zum Thema passend
• Pause mit Brotzeit und freiem Spiel
• ca. 17.00 Uhr Abschlussgottesdienst im
Freien mit Eltern

Mitzubringen sind Malzeug, Schere, Kleber.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm für Teilnehmer 6 bis 14 Jahre
Verein: Freiwillige Feuerwehr Monheim
Termin: Freitag, 5. August 2011
Ort: neues Feuerwehrgerätehaus
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: neues Feuerwehrgerätehaus
Ende: 16:00 Uhr

• Vorstellung neues Feuerwehrhaus
• Vorstellung Fahrzeuge u. Geräte
• Löschen m. Wasser u. Schaum
• Technische Hilfe
• Fahrt m. dem Feuerwehrauto

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm für Teilnehmer 5 bis 11 Jahre
Verein: Verein f. Gartenbau u. Landschaftspflege Mon-

heim
Termin: Samstag, 6. August 2011
Ort: Kreislehrgarten
Beginn: 09:00 Uhr
Treffpunkt: Kreislehrgarten am Seniorenheim
Ende: 12:00 Uhr

• Wir basteln eine Figur aus Tontöpfen
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm für Teilnehmer 6 bis 15 Jahre
Verein: Imkerverein Monheim
Termin: Samstag, 6. August 2011
Ort: Lehrbienenstand am Bahnhof
Beginn: 09:00 Uhr
Treffpunkt: Lehrbienenstand am Bahnhof
Ende: 12:00 Uhr

• Einführung in das Leben im Bienenstock -
basteln m. Bienenwachs
• Nektarpflanzen erkunden
• Honigernte - Bienenquiz
• Mittagessen

Kleidung: möglichst hell u. geschlossen, Kopfbedeckung,
(wenn möglich lange Hosen!)
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm für Teilnehmer von 8 - 15 Jahre
Verein: BRK Rettungswache Monheim
Termin: Dienstag, 9. August 2011
Ort: BRK- Haus, Mühlweg 7
Beginn: 18:00 Uhr
Treffpunkt: BRK-Haus, Mühlweg 7
Ende: 20:00 Uhr

• Besichtigung u. Erläuterung von Sanka, Ret-
tungswagen u. Transport
• Erste Hilfe Grundregeln

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
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Programm für Teilnehmer 7 bis 12 Jahre
Verein: Forstrevier Monheim
Termin: Donnerstag, 11. August 2011
Ort: Stadtwald
Beginn: 08:15 Uhr
Treffpunkt: Sportgelände „Am Mandele“
Ende: 12:00 Uhr

• Waldführung mit dem Förster
• Waldbäume kennen lernen
• Spiele
• Brotzeit

Mitzubringen sind festes Schuhwerk, lange Hosen, Insekten-/
Zeckenschutzmittel auftragen! Evtl. Regenkleidung.
Die Teilnehmer müssen rechtzeitig gebracht und wieder abge-
holt werden.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm f. Teilnehmer ab 8 Jahre
Verein: Monheimer Bogenclub e.V.
Termin: Samstag 13. August 2011
Ort: Bogenplatz
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Steinbruch a.d. Natterholzer Straße
Ende: 13:00 Uhr

• Einführung in das traditionelle Bogenschie-
ßen danach auf dem Parcours durch den Wald
• Ziele suchen und treffen
• kleine Stärkung mit Getränk

Mitzubringen sind festes, geschlossenes Schuhwerk, Insekten-/
Zeckenschutzmittel auftragen!
Eltern können ihre Kinder kostenfrei begleiten!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm f. Teilnehmer ab 8 Jahre
Verein: Monheimer Bogenclub e.V.
Termin: Samstag 13. August 2011
Ort: Bogenplatz
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Steinbruch a.d. Natterholzer Straße
Ende: 17:00 Uhr

• Einführung in das traditionelle Bogenschie-
ßen danach auf dem Parcours durch den Wald
• Ziele suchen und treffen
• kleine Stärkung mit Getränk

Mitzubringen sind festes, geschlossenes Schuhwerk, Insekten-/
Zeckenschutzmittel auftragen!
Eltern können ihre Kinder kostenfrei begleiten!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm für Teilnehmer 8 bis 16 Jahre
Verein: Löwenfan-Club Monheim
Termin: Sonntag, 14. August 2011
Ort: Allianz-Arena München
Abfahrt: 10:30 Uhr
Treffpunkt: Stadthalle Monheim
Ende: ca. 18:00 Uhr

• Fahrt mit dem Fanbus nach München
• kleiner Snack während der Fahrt
• Besuch d. Zweitligaspiels

TSV 1860 München / Erzgebirge Aue
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm für Teilnehmer 8 bis 12 Jahre
Verein: Fischereiverein Monheim
Termin: Samstag, 20. August 2011
Ort: Staubecken Warching
Beginn: 08:00 Uhr
Treffpunkt: Staubecken Warching
Ende: 13:00 Uhr

• Kleine Angelkunde u. Quiz
• Zielwerfen
• Angeln
• Mittagessen
• Preisverteilung

Mitzubringen sind geschlossene Schuhe.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.
Programm für Teilnehmer ab 12 Jahre
Verein: Schützengesellschaft Monheim
Termin: Samstag, 27. August. 2011
Ort: Schützenheim Monheim
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Schützenheim
Ende: 17:00 Uhr

• Begrüßung
• kleine Sachkunde
• Sicherheit beim Schießen
• verschiedene Schießspiele
• Brotzeit

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm für Teilnehmer 9 bis 12 Jahre
Verein: Mäkki - Die Ferien-Aktiv-Box
Termin: Mi./Do. 31.08./1. Sept. 2011
Ort: Wasserspielplatz bei Schule
Beginn: 09:30 Uhr
Treffpunkt: Wasserspielplatz
Ende: 17:00 Uhr

• Wichtiges über Medien
• Medienprojekt entwickeln
• Akteur sein vor der Kamera oder Regisseur
hinter der Kamera
• dazwischen viel Bewegung
• Ergebnispräsentation an Eltern/ Freunde/
Verwandte

Die Kinder nehmen am Programm beider Tage teil und bleiben
während der Mittagspause vor Ort. Mitzubringen sind Essen
und Getränke.
Die Veranstaltung findet bei schlechtem Wetter in der Schul-
turnhalle statt.
Programm für Teilnehmer ab 3 Jahre
Verein: Kolping Monheim
Termin: 10. Sept. 2011
Ort: Erlebnispark „Geiselwind“
Beginn: 07:30 Uhr
Treffpunkt: Stadthalle Monheim
Ende: ca. 20:00 Uhr

• Besuch des Erlebnisparks „Geiselwind“ von
10.00 bis 16.30 Uhr
• Lunchpaket für Kinder inkl.

Preis f. Eintritt und Busfahrt:
Kinder bis 13 Jahre: 18,00 EUR
Preis für Erwachsene: 28,00 EUR
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm für Teilnehmer 6 bis 12 Jahre
Verein: VGF u. FFW Wittesheim
Termin: Samstag, 10. Sept 2011
Ort: Wittesheim
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle in Wittesheim

Dorfmitte
Ende: 14:00 Uhr Bushaltestelle

Tag auf dem Bauernhof
• Hofbesichtigung
• Traktor fahren
• Futter holen
• Apfelsaft pressen
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• Pony reiten
• Mittagsverpflegung

Kleidung: dem Wetter angepasst, festes Schuhwerk, bei Regen
Gummistiefel.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm für Teilnehmer ab 12 Jahre gerne auch mit Eltern
Verein: Knut Bender
Termin: Sonntag, 11. Sept 2011
Ort: Start vor der Stadthalle
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: vor der Stadthalle
Ende: 17:00 Uhr

• Rückblick über Orientierungsmöglichkeiten
früher (Sonne, Sterne, Karte, Kompass)
• Geocaching

Caches (Schätze) werden m. Hilfe von GPS-Gerät lokalisiert
und gefunden
Mitzubringen sind Brotzeit und Getränk
Kleidung: festes Schuhwerk
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus (evtl.
Regenbekleidung).

Fachtagung zum Betreuungsrecht
Die Arbeitsgemeinschaft der Nordschwäbischen Betreuungs-
stellen lädt Personen, die an einer ehrenamtlichen Tätigkeit wie
z.B. einer Betreuung interessiert sind, zu einer Fachveranstal-
tung am Freitag, 21. Oktober 2011, ins Haus St. Ulrich, Kapell-
berg 1, 86150 Augsburg ein.
Die Fachtagung ist mit namhaften Referenten besetzt und die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Arbeitsgruppen
1. Umgang mit Messiesyndrom
2. Praktische Betreuungsarbeit, insbesondere unter Berück-

sichtigung der betreuungsgerichtlichen Genehmigungen
3. Sucht und psychische Erkrankung al Doppeldiagnose
4. Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen - fachlich

Aspekte, Alternativen
Weitere Informationen über den genauen Verlauf der Veranstal-
tung in den jeweiligen Arbeitsgruppen sowie Anmeldeformulare
erhalten Sie beim Landratsamt Donau-Ries, Herrn Manfred Sitt-
ner, Tel. 0906-74 195 oder Herrn Johann Braun, Tel. 0906-74
587.

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind
folgende Personenstandsfälle beurkundet:
Sterbefälle im Zeitraum 25.06.2011 bis 08.07.2011
30.06.2011 Josef Dürr
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Wir gratulieren
Zum 40-jährigen Ehejubiläum:
am 23.07. Frau Amalia Heffele und Herrn Maximilian Hef-

fele, Weilheim, Buchenaustraße 6

Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 24.07. Frau Romana Bader und Herrn Walter Bader,

Warching, Untere Dorfstraße 2
Frau Renate Muschler und Herrn Günther Musch-
ler, Flotzheim, Pfarrer-Frank-Straße 4

am 26.07. Frau Andrea Reichert und Herrn Mario Reichert,
Raiffeisenstraße 12

Zum Geburtstag:
am 16.07. zum 65.Geburtstag

Frau Maria Baumgärtner, Am Krautgarten 30
am 20.07. zum 73. Geburtstag

Frau Elenora Schuster, Rehau, S
teinbuckstraße 24

am 21.07. zum 65. Geburtstag
Herrn Peter Lindemeir, Flotzheim, Grießstraße 6

am 22.07. zum 72. Geburtstag
Herrn Petar Danicic, Fasanenweg 11

am 24.07. zum 72. Geburtstag
Frau Erna Weber, Itzing, Windgasse 3

am 25.07. zum 65. Geburtstag
Frau Karoline Bayer, Apothekergasse 1

am 27.07. zum 70. Geburtstag
Herrn Erich Feigel, Weilheim, Bachgasse 10

am 27.07. zum 65. Geburtstag
Herrn Johann Schabacker, Am Sonnenbühl 15

am 27.07. zum 65. Geburtstag
Herrn Erwin Thaller, Neuburger Straße 42

am 28.07. zum 65. Geburtstag
Frau Trudhilda Meyer, Treuchtlinger Straße 30a

Gefunden - Verloren
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Schulnachrichten
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Ferienbetreuung in Monheim
Sommerferien 2011
Sehr geehrte Eltern, liebe Schüler,
der Schulverband Monheim bietet in den Sommerferien von
Montag, 29. August bis einschließlich Freitag, 9. September
von 7:30 bis 16:30 Uhr Ferienbetreuung an.
Für wen: Schülerinnen und Schüler von der 1. bis einschließlich
5. Klasse.
Wo: In den Räumen der Grundschule und Mittelschule Mon-
heim.
Wer: eine qualifizierte Betreuung mit vielseitigem, abwechs-
lungsreichem Programm wird durch die Betreuerinnen der
Mittagsbetreuung, offenen Ganztagsschule, Lesepatinnen und
Tutorinnen gewährleistet.
Anmeldeformulare können ab sofort im Sekretariat der Schule
abgeholt werden.
Weitere Auskünfte erhalten sie unter der Tel. Nr. 09091/1815

Spende von Raiffeisen-Volksbank
Eine Spende in Höhe von 1000 Euro durch die VR-Bürgerstif-
tung Donauwörth-Rain zur Verwendung für anstehende Schü-
lerprojekte konnten Rektor Anton Aurnhammer und Schul-
verbandsvorsitzender Anton Ferber aus den Händen von
Stiftungsvorstand Friedrich Hertle entgegennehmen (auf dem
Bild von links).

Fußballtag
Einen Fußballtag unter Leitung von Jens Meckert, Trainer des
TSV Monheim, wurde für die Klassen drei bis sieben durchge-
führt. Nach einem gemeinsamen Aufwärmtraining standen ein
Minifeldturnier, Koordinationsübungen mit und ohne Ball und
Fußballspiele über eine Spielhälfte auf dem Programm. Zum
Abschluss erhielt jeder Schüler ein kleines G, Geschenk vom
DFB, die besten Schützen an der Torwand wurden mit Buchge-
schenken ausgezeichnet. Unterstützt wurde Jens Meckert von
den Lehrern Bernhard Frey und Jürgen Deg.

Spende von Kolping
Den Erlös ihrer Nikolausaktion der letzten drei Jahre in Höhe
von 1200 Euro spendete die Monheimer Kolpingfamilie für die
Ausstattung der neu geschaffenen Cafeteria im Schulhaus.
Diese wird von der offenen Ganztagsschule und der verlänger-
ten Mittagsbetreuung genutzt. Bei der Übergabe dabei waren
(von links) Erwin Lettenbauer (Kolping), Elisabeth Roßmann
(Ganztagsschule), Margarete Ludwig (Mittagsbetreuung) und
Rektor Anton Aurnhammer.

Kindergartennachrichten
Schau links, schau rechts,
schau links - so stimmt´s

Anfang Mai besuchte uns Polizeioberkommissar Günter Schön.
Der Verkehrserzieher erklärte den Kindern, wie sie sich im Stra-
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ßenverkehr verhalten müssen, um sicher über die Straße zu
gelangen. In unserem Turnraum wurde dann alles praktisch
und spielerisch umgesetzt. Hr. Schön hatte eine Ampel im
Gepäck und unsere Bobbycars dienten als Autos. Die Kinder
waren sehr interessiert und hatten viel Spaß. Zum Schluss durf-
ten sie sich das Polizeiauto noch genauer ansehen und beka-
men auf alle anfallenden Fragen eine Antwort.
Herzlichen Dank an Günter Schön für seinen Einsatz!
(Mäusegruppe)

Bitte recht freundlich!

„Wer hat den Fotoapparat?“, „Die Batterien sind leer!“ Dies
konnte man nur allzu oft im Monheimer Kindergarten hören.
Deshalb freuten wir uns sehr, als Hr. Meyer, der Marktbereichs-
leiter der Monheimer Raiffeisen-Volksbank, uns besuchte. Im
Gepäck hatte er 5 neue Digitalkameras, welche die Kinder mit
Begeisterung auspackten. Die ersten Schnappschüsse wurden
bereits gemacht und wir möchten uns noch einmal ganz herz-
lich für diese Spende bedanken!
(Susanne Utjesinovic)

Wir machen Bücherei-Ferien!
Von Mittwoch, 10. August bis Samstag, 3. September 2011 ist
die Bücherei geschlossen!
Auch das Büchereiteam hat sich Urlaub und Erholung verdient.
Ab Sonntag, 4. September sind wir wieder gerne für unsere
Leser da. Wir haben bereits viele neue interessante Bücher ein-
gekauft, so dass dann wieder genügend Lesefutter bereitsteht.
Allen unseren treuen Lesern wünschen wir schöne Ferien und
einen erholsamen Urlaub.
Bis bald!
Ihr Büchereiteam

Kirchliche Nachrichten
Sa 16.07. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim
19.30 Uhr Kölburg
So 17.07. 14. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim
8.30 Uhr Flotzheim
10.00 Uhr Weilheim - Fest der Herz-Mariä-Bruderschaft

mit Aufnahme in die Bruderschaft
8.30 Uhr Wittesheim
9.30 Uhr Warching
Sa 23.07.
4.30 Uhr Warching - Fußwallfahrt nach Wemding

Vorabendgottesdienste
18.00 Uhr Weilheim - Am Auerkreuz

Zelebrant: Pater Mayer v. Hl. Kreuz Donau-
wörth gestaltet v. Männerchor Heilig-Kreuz

19.00 Uhr Flotzheim
19.00 Uhr Wittesheim
So 24.7. 500 Jahre Stadtpfarrkirche Monheim
9.30 Uhr Pontifikalgottesdienst mit unserem Hochw. H.

Bischof Dr. Gregor Maria Hanke OSB
Anschl. Pfarrfest im Pfarrgarten

Termine:
Do 21.7. 19.00 Uhr Stadtpfarrkirche: ökumenischer

Abschlussgottesdienst für die 9. Klasse
Sa 23.7. 4.30 Uhr Fußwallfahrt nach Wemding, Maria

Brünnlein
Dort: 9.00 Uhr Gottesdienst - Wer sich
anschließen möchte, ist herzlich willkommen!

Sa 23.7. 19.00 Uhr Haus St. Walburg: „Tuishi pamoja“
- Kindermusical über eine Freundschaft in der
Savanne Kinderchor des Liederkranzes - Lei-
tung: Barbara Mayr-Roßkopf

So 24.7. nach dem Festgottesdienst Pfarrfest im Pfarr-
garten
Frühschoppen, Mittagessen, Kaffe u. Kuchen,
Tombola, Musical ……

Mi 27.7. Haus St. Walburg: Gebetsabend
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Jubiläumsfamiliengottesdienst
„Heilige Walburga“
zum 500. Geburtstag unserer Stadtpfarrkirche
am Sonntag, 10. Juli 2011

„Schön wird das Fest, schön für dich und mich“ - was die Kigo-
Gruppe bereits zu Beginn des Gottesdienstes sang, wurde
Wirklichkeit: 500 Jahre Kirche Monheim - ein Grund zu feiern,
Gott zu loben und zu preisen und ihm zu danken, ein Fest zu
begehen mit Liedern, Gebeten, mit Musik - ein Fest zur Freude
Gottes und der Menschen…
Im Mittelpunkt dieses Festgottesdienstes stand unsere Patronin
der Monheimer Kirche, die Hl. Walburga. Wir erfuhren viel über
ihr Leben und Wirken. Sie wurde 710 in Südengland geboren.
Mit 10 Jahren kam sie in ein Kloster und wurde dann Ordens-
frau. Ca. 735 wurde sie vom Hl. Bonifatius als Missionarin nach
Deutschland gerufen. Mit Symbolen und Worten stellten die
Kinder und Mütter wichtige Momente im Leben der Heiligen
vor, verdeutlichten uns, wie viele Wunderheilungen es durch
Walburga gab und was für ein berühmter Wallfahrtsort Mon-
heim einmal war.
Kaplan Jan Lazar verstand es wieder wunderbar in seinem Pre-
digtgespräch mit den Kindern auf das Wesentliche hinzuwei-
sen, nämlich, dass heilige Menschen uns zu Gott führen, uns
den Weg zu ihm und zu den Sakramenten weisen - so auch die
heilige Walburga.
Am Ende des Gottesdienstes segnete unser Kaplan jedes ein-
zelne Kind mit dem Walburgisöl und die Kigo-Mütter verteilten
an sie Bilder der Hl. Walburga mit einem Gebet.

Kaplan Jan Lazar bedankte sich herzlich bei den Kindern und
Müttern für die wunderschöne Gestaltung des Gottesdienstes.
Mit einem Grillfest im Pfarrgarten wurden die Gemeinschaft und
die Freude am Miteinander in der Kigo-Gruppe gefeiert und
gepflegt.

Der nächste Familiengottesdienst findet an Erntedank statt.
Dabei wirkt auch das Priesterseminar Eichstätt mit.
Schöne, erholsame Ferien und eine erfüllte und gesegnete Zeit
wünscht Ihnen/euch von Herzen
Lydia Pfefferer

Sonderzug zum Papstbesuch nach Berlin
Berlin ist die erste Station auf der Reise des Papstes. Wir laden
Sie ein, mit tausenden anderen Gläubigen einen Gottesdienst
mit dem Papst mitzufeiern.
Dazu wird ein Sonderzug des Bayerischen Pilgerbüros einge-
setzt.
Am 22.09. wird der Zug um ca. 7.30 Uhr (genaue Uhrzeit steht
noch nicht fest) eine Zustiegsmöglichkeit geben.
Der Beginn der Eucharistiefeier wird um 18.30 Uhr sein (Ende
ca. 20.30 Uhr).
Um ca. 23.30 Uhr wird die Rückfahrt angetreten, so dass
wir am frühen Morgen des 23.9. ausgeruht in Treuchtlingen
ankommen.
Die Fahrt kostet pro Person 75,- EUR (Leistungen: bewirtschaf-
teter Sonderzug, mit Liegewagen, inkl. Bettwäsche, 1x Mitta-
gessen und 1x Frühstück im Zug).
Interessierte sollten sich so bald wie möglich im Pfarramt (Telef.
5951) anmelden.

Firmung 2011

Wer schon einmal einen
Stein ins Wasser geworfen
hat, konnte beobachten,
wie dieser Stein im Wasser
seine Kreise zieht. Obwohl
er nur so klein ist, hinter-
lässt er doch große Spuren.
Der Stein zieht weite Kreise,
die wir mit den Augen oft
gar nicht mehr sehen.
Zugleich ist der Stein selbst
schon ganz und gar aus
unserem Sichtfeld ver-
schwunden.
Ein schönes Bild für das
Wirken des Heiligen
Geistes, den 54 Mädchen
und Jungen aus der Seel-
sorgeeinheit Monheim am

1. Juli in der Stadtpfarrkirche Monheim empfangen haben. Die
Seelsorgeeinheit umfasst die Pfarreien Monheim (mit Itzing),
Flotzheim, Weilheim, Wittesheim und Buchdorf (mit Baierfeld).
Firmspender war Domdekan Willibald Harrer. Musikalisch
wurde der Gottesdienst von der Gruppe De Lumina gestaltet.

Niemand von uns kann den Geist mit eigenen Augen sehen,
und auch für die Außenstehenden ist er nicht erkennbar. Durch
die neu gefirmten Jugendlichen kann die Kraft des Geistes wie-
der in unseren Pfarreien wirken, weite Kreise ziehen und sicht-
bar werden in der Welt. (Th. Rieger)
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Ausstellung: Gebetbücher,
Rosenkränze - Volksfrömmigkeit
Kaum zu glauben, wie viele unterschiedliche Gebetbücher es
in früheren Jahren gegeben hat - und da gibt es jemanden in
der Pfarrei, der diese Bücher sammelt.
So entstand die Idee zu einer Ausstellung im Haus des Gastes.
Kleine und große, alte und neuere, optisch schöne Bücher,
Erbauungsbücher, Zunftandachtsbücher, katholische und
evangelische - alle möglichen Gebetbücher werden zu sehen
sein, die der Volksfrömmigkeit dienten.
Aber auch andere Gegenstände der Volksfrömmigkeit, wie zum
Beispiel Rosenkränze und Klosterarbeiten werden ausgestellt.
Die Ausstellung wird am 23.7.2011 um 18.00 Uhr eröffnet (im
Anschluss um 19.00 Premiere des Musicals „Tuishi pamoja“ im
Haus St. Walburg).
Am 24.7. ist die Ausstellung von 11.00 - 17.00 Uhr geöffnet.
Außerdem ist sie am darauf folgenden Samstag (30.7.) von
13.00 - 17.00 Uhr und am Sonntag (31.7.) von 11.00 Uhr -
16.00 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Th. Rieger
PGR-Monheim

Vorbereitung für die 500-Jahr-Feier

Bereits seit Wochen und Monaten laufen die Vorbereitungen
für die 500-Jahr-Feier der Pfarrkirche. Viele fleißige Hände sind
dabei tätig.
So wurden auch die Bodendecker und die Buchsgewächse im
Kreuzgang wieder sorgsam zurückgeschnitten. Herr Bartho-
lomäus Kirschner macht dies seit 50 Jahren ehrenamtlich, seit
10 Jahren hilft ihm dabei Herr Alois Seiler.
(Th. Rieger)

Neuer Kirchenführer
Pünktlich zur 500-Jahr-Feier am 24. Juli wird ein neuer Kirchen-
führer für die Stadtpfarrkirche St. Walburga Monheim erschei-
nen.
Der neue Kirchenführer wurde illustriert mit 16 schönen Aufnah-
men aus unserer Pfarrkirche. Die Texte wurden nachrecher-
chiert und neu gefasst, er umfasst ca. 24 Seiten.
Bereits am Pfarrfest kann der Kirchenführer erworben werden
(der genaue Preis steht noch nicht fest).
(Th. Rieger)

Internetauftritt
der Pfarrei St. Walburga Monheim
Kurz vor der 500-Jahr-Feier wurde jetzt der Eintrag auf der
Internetseite des Bistums, der für jede Pfarrei zur Verfügung
steht, aktualisiert und ergänzt.
Wer sich auf http://www.bistum-eichstaett.de einklickt, kann
sich über Pfarreien und die alphabetische Auswahl für Mon-
heim vorarbeiten bis zur eigentlichen Seite der Pfarrei.
Noch einfacher geht es, wenn man in der Suchmaschine (z.B.
Google) „Pfarrei Monheim“ eingibt.
Es findet sich bereits ein Eintrag zu den Ansprechpartnern, zu
Aktuellem und natürlich auch zur 500-Jahr-Feier mit dem Pro-
gramm und weiteren Terminen.
Der Internet-Auftritt der Pfarrei wird in nächster Zeit noch weiter
ergänzt werden.
PGR-Monheim
Thomas Rieger

Pfarrfest am 24.07.2011
Der Kath. Frauenbund Monheim bittet wieder um Kuchenspen-
den zum Pfarrfest am 24.07.2011. Die Liste zum Eintragen liegt
bereits in der Stadtpfarrkirche aus. Herzlichen Dank allen flei-
ßigen Bäckerinnen schon im voraus. Wir hoffen auch auf rege
Teilnahme und gemütliches Beisammensein im Garten des
Pfarrhofs beim Pfarrfest. (H. Zinsmeister)

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienst
17.7. 9 Uhr Peterskapelle
30.7. 14 Uhr Peterskapelle
(Festgottesdienst zur Kappl-Kirchweih)

Kindergottesdienst
In der Ferienzeit findet kein Kindergottesdienst statt.
Die neuen Termine werden in der Stadtzeitung bekannt gege-
ben.

Tanzen für Frauen
Montag, 25.7. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
In der Ferienzeit entfällt das Tanzen für Frauen.
Neue Termine werden rechtzeitig in der Stadtzeitung bekannt
gegeben.

Einladung zur Kappl-Kirchweih
Wir möchten an dieser Stelle schon jetzt herzlich zu unserer
traditionellen Kappl-Kirchweih einladen. Wir beginnen das Fest
am 30. Juli um 14 Uhr mit einem Gottesdienst in der Peterska-
pelle. Der Basar öffnet bereits um 10 Uhr.
Für freiwillige Dienste als Helfer sowie Kuchenspenden sind wir
äußerst dankbar! (Tel. 502111 oder 2538)
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Veranstaltungs-Kalender
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Vereine und Verbände
Leistungsprüfung der FFW Rehau

Schon zwei Wochen im Voraus haben sich 13 Feuerwehr-
frauen- und männer der FFW Rehau, mit viel Hilfe der beiden
Kommandanten Ludwig Berger und Richard Schuster, auf die
anstehende Leistungsprüfung vorbereitet. Am Samstag, den
25.06.2011 war es dann so weit. Die beiden Schiedsrichter
Josef Mayer aus Zirgesheim und Heinz Mayer aus Buchdorf
haben sich Samstag Nachmittag die Zeit genommen, um alle
6 Stufen, von Bronze bis zu Gold-Rot, zu prüfen. Die Prüflinge
traten in zwei Gruppen an.
Zur Freude der Teilnehmer und auch der Zuschauer, konn-
ten beide Gruppen der FFW Rehau die Prüfung mit 0 Fehlern
bestehen.
Gemeinsam ging die gesamte Truppe im Anschluss ins Gast-
haus Steinbuck um dort den Erfolg zu feiern und den Abend
bei gutem Essen und Trinken ausklingen zu lassen. Dort fand
auch die Übergabe der Abzeichen statt, die KBM Günther
Buchberger, der ebenfalls bei den Vorbereitungen zur Prüfung
mit Rat und Tat zur Seite stand, wie folgt vornehmen durfte:
Stufe 1: Benedikt Schuster
Stufe 2: Katharina Berger und Uwe Ringel
Stufe 3: Daniel Meusel, Benjamin Berger, Alexander Schuster
und Daniel Luderschmid
Stufe 4: Matthias Mayer
Stufe 5: Martina Schuster und Marina Knoll
Stufe 6: Thomas Laukenmann, Erika Laukenmann und Thomas
Unger
(FFW Rehau - Marina Knoll)

Warchinger Läufer schnuppern
erfolgreich beim Triathlon am Rothsee
Am Sonntag den 26.06 fiel um 9 Uhr der Startschuss für die
erste Startgruppe, von insgesamt neun Startwellen beim Olym-
pischen Triathlon am Rothsee.
4 Athleten der Warchinger Läufergruppe wagten sich auf die
1,5km Schwimm-, 40km Rad- und 10km lange Laufstrecke.

v.l. Enrico Antal, Theresa und Wolfgang Wild
Der 29 jährige Enrico Antal konnte sein erstes Rennen auf der
Olympische Distanz mit großer Bravur absolvieren. Mit einer
Schwimmzeit von 26:35 - Radzeit 01:08:26 und einer hervorra-
gender Laufzeit von 42:13 Minuten kam er als schnellster War-
chinger nach nur 02:18:14h in Ziel.

Theresa Wild Platz Eins in der Weibliche Jugend A
Unangefochten spulte der weiblicher Jungster der Läufer-
gruppe, Theresa Wild einen Start Zielsieg in ihrer Alterklasse
WJA ab. Gesamtzeit 2:35:56 (Schwimmzeit 30:10, Radzeit
01:21:04 und Lauf in 44:42 Minuten). Für Theresa Wild war es
der allererste Start bei einem Triathlonwettbewerb und schaffte
sofort den Sprung aufs Siegertreppchen.

Theresa Wild auf
dem Weg ins Ziel

Carola Wild ver-
passte nur knapp
das Podium und
belegt unter den
WAK 40 Platz Vier.
Gesamtplatz 18
erkämpfen und ver-
besserte ihre Vorjah-
reszeit um 7 Minuten.
Wolfgang Wild
konnte sein Rennen
ebenfalls um zum
Vorjahr steigern und
kam nach 02:22:53
Minuten (Schwimm-
zeit 29:28, Radzeit
01:13:55, Lauf 39:33
Minuten) ins Ziel.
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FF Monheim Passivengruppe feiert
10-jähriges Bestehen

Mit einem Festakt feierte die Passivengruppe der Feuerwehr
Monheim Ihr 10 jähriges Bestehen. Nach der Begrüßung durch
den Passivensprecher Herbert Hackenberg folgten Grußworte
durch die Ehrengäste Bürgermeister Anton Ferber, 1. Vorsitzen-
der Werner Istok und 1. Kommandanten Tobias Ferber. Diese
lobten die Arbeit der Gruppe. Nach Meinung von Bürgermei-
ster Ferber sollte es nicht so sein, dass nach dem Ausschei-
den aus dem teils Jahrzehnte langen aktiven Feuerwehrdienst,
man nicht mehr gebraucht wird, sondern in dieser Gruppe gut
aufgehoben ist. Danach erfolgte ein Rückblick auf die letzten
10 Jahre der Passivengruppe durch Herbert Hackenberg.
Er konnte viele schöne und interessante Ereignisse aufzei-
gen. Den Höhepunkt stellte dann die Ehrung aller Mitglieder
dar, die bereits seit 10 Jahren der Passivengruppe die Treue
hielten. Sie bekamen aus der Hand von Herbert Hackenberg
und 1. Vorsitzenden Werner Istok eine eigens für diesen Fest-
akt erstellte Urkunde überreicht.

Anton Seidl zum Ehrenmitglied ernannt

Auch der ehemalige Kreisbrandmeister und Kommandant der
Monheimer Feuerwehr Anton Seidl wurde geehrt. Für seine
langjährige Treue und die Verdienste um das Feuerwehr- und
Vereinswesen wurde er zum Ehrenmitglied ernannt.
Mit Dankesworten an alle die zum Gelingen des Festaktes bei-
getragen haben endete der offizielle Teil mit Kaffee, Kuchen
und vielen netten Gesprächen im Floriansstüberl.
Am Abend folgte das schon traditionelle Grillfest der Feuerwehr
Monheim. Aktive sowie passive Feuerwehrfrauen und-männer
verbrachten mit Ihren Familien einen entspannten und gelun-
genen Abend bei Bier und Spanferkel. Hierfür besten Dank an
unsere Vorstandschaft.
Im Rückblick auf das 10-Jährige hoffe Herbert Hackenberg,
dass sich die Passiven noch lange an Ihr Fest erinnern und der
Gruppe noch lange die Treue halten werden.
Passivensprecher Herbert Hackenberg.

Ausflug des Löwen-Fan-Club Monheim
ins Tölzer Land

Am Pfingstsonntag trafen sich rund 40 Mitglieder des Löwen-
Fan-Club Monheim, um für einen Tagesausflug in Richtung Bad
Tölz zu starten. Nachdem sich am Vormittag alle mit Weißwür-
sten und Wiener gestärkt hatten, stand gegen Mittag bei herr-
lichem Wetter eine Wanderung auf den Blomberg, den Haus-
berg von Bad Tölz, auf der Tagesordnung. Nach der rund
zweistündigen Wanderung, konnte man vom Blomberghaus
aus die herrliche Aussicht auf die umliegenden Berge genie-
ßen. Nach dem Mittagessen bestand die Möglichkeit, den
Blomberg von der Mittelstation aus hinunter zu rodeln, was
viele Mitglieder gerne in Anspruch nahmen. Am Nachmittag
ging es dann in die Tölzer Marktstraße, die für ihre traditionellen
Häuser, die vielfach mit Lüftlmalerei versehen sind, bekannt ist.
Zum Abschluss des Tages kehrte man noch in das Kloster Reu-
tberg, das in der Region für ihr gutes Bier bekannt und beliebt
ist, ein, bevor dann die Heimfahrt nach Monheim anstand. (Ste-
fanie Lackner)
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Zeltlagerbericht

Am Freitag, den 1. Juli 2011 trafen wir Jungfischer des Fische-
reiverein Monheim uns mit ein paar Erwachsenen als Auf-
sehern, um zum alljährlichen Jugendfischen aufzubrechen,
welches heuer im Rahmen eines dreitägigen Zeltlagers an
der Ringlesmühle in Utzmemmingen hinter Nördlingen statt-
fand. So verabredeten wir uns um 15.00 Uhr im Stadthof zum
Verladen der Angelsachen und des übrigen Gepäcks. Leider
regnete es in Strömen, sodass wir schon am Überlegen waren,
die Abfahrt auf Abends oder gar auf Samstagmorgen zu ver-
schieben. Nach langem Hin und Her und dem Kontaktieren der
Ringlesmühle, wie das Wetter denn sei, ging es Gottseidank
doch endlich los. Am Campingplatz angekommen, schlugen
wir natürlich zuerst die Zelte auf, stellten ein Pavillon auf und
holten Holz für das Lagerfeuer, das von den Besitzern zur Ver-
fügung gestellt wurde. Anschließend tobten sich alle Jung-
fischer und manche der Erwachsenen bei einem Fußballmatch
am direkt angrenzenden Bolzplatz aus. Völlig erschöpft mach-
ten wir uns aber dann gleich daran, die Gegend und insbeson-
dere natürlich den etwa 200 Meter entfernten Angelweiher zu
erkunden. Der Anblick war phänomenal und jeder sehnte den
nächsten Tag herbei, um endlich fischen zu können, aber da
mussten wir uns leider noch ein wenig gedulden, denn es war
ausgemacht, gemeinsam in der Früh um 5.00 Uhr die Angeln
auszulegen. Auf dem Rückweg stellten wir fest, dass wir uns
in sehr abwechslungsreicher Gesellschaft befanden. Rechts
neben uns haben die Rocker eines Triker-Treffens ihre Zelte
aufgeschlagen und zu unserer Linken zelteten ein paar hüb-
sche, junge Mädels, an deren Anblick sich gerade die älteren
Bewohner unseres Anglercamps schmunzelnd erfreuten.
Hungrig machten wir uns dann über die gegrillten Steaks und
Würstel her, die unser Grillmeister Ronald Mielich wunderbar
zubereitet hatte. Das Essen war allgemein in den drei Tagen
überragend und hat jedem geschmeckt. Nach dem Essen und
einer weiteren Runde Fußball setzten wir uns dann gemütlich
am Lagerfeuer zusammen und begaben uns dann mehr oder
weniger früh in die Zelte, um am nächsten Morgen bereits zu
früher Stunde fit und ausgeruht fischen zu können. Gesagt
getan brachen wir am Samstag in der Früh um 5.00 Uhr nach
einer Tasse Kaffee oder Tee gemeinsam bis auf ein paar Fau-
lenzer, die noch nicht aufstehen wollten, zum Weiher auf und
warfen die Angeln aus. Die nächsten 7 Stunden bis zum Mit-
tagessen wurden durchgehend gefischt. Die tollen Aussichten,
bei denen auch das Wetter wunderbar mitspielte, wurden
aber gedämpft, da die Fangbilanz bis Mittag eher mau ausfiel.
Bis auf zwei leider untermaßige Zander, die natürlich wieder
zurückgesetzt wurden, und ein paar nicht sonderlich beliebten
Karauschen konnten keine großartigen Fänge gemeldet wer-
den. So heiterten wir uns nach dem Mittagessen, einer leckeren
Gulaschsuppe, bei einem Match Volleyball auf. Anschließend

gingen einige von uns direkt wieder zum Angeln über, andere
ruhten sich aus oder spielten eine Runde Schafkopf. Gegen
16.00 Uhr waren wir wieder alle am Fischwasser vereint, um vor
dem Abendessen endlich noch ein paar Erfolge vorweisen zu
können. Und wir wurden belohnt, denn in den folgenden Stun-
den stießen wir auf ein paar beißwütige Forellen, von denen
ungefähr 10 Stück erbeutet wurden. Nach dem Abendessen
ging es dann auch von den Erfolgen angespornt direkt weiter
mit dem Angeln und wir wurden weiter belohnt, denn in den
späten Abendstunden wurden die Zander aktiv und so konn-
ten wir von diesen beliebten Fischen weitere 5 zwar ebenfalls
untermaßige erbeuten, aber davon ließ sich keiner ärgern, da
es trotzdem etwas Besonderes ist, einen Zander zu fangen.
Auch ein Karpfen wurde noch als Fangergebnis vermeldet. Um
ca. 22.00 Uhr ereignete sich dann ein von uns Jugendlichen
selbst gewähltes Highlight des Ausflugs. Alle hörten plötzlich
ein lautes Platschen als Egger Gerd, einer unserer Aufseher,
beim Zurücksetzen eines Zanders ausrutschte und auf einmal
bis zu den Knien im Wasser stand. Noch lustiger wurde es,
nachdem er vom Umziehen mitten in der Nacht bei 7°C mit kur-
zer Hose zurückkam, da er keine lange mehr dabei hatte. Nach
diesem kleinen Zwischenfall fischten wir bis 24.00 Uhr weiter
und danach setzten wir uns noch am Lagerfeuer zusammen
und erzählten über die Ereignisse des sehr schönen und auf-
regenden Angeltages. Nach und nach ging aber dann jeder
ins Zelt und ruhte sich vom alles in allem auch anstrengenden
Tag aus. Am Sonntagmorgen folgte dann Highlight Nummer 2,
denn als unser Jugendbeauftragter des Fischereiverein Mon-
heim, Fabian Pfefferer, nicht aus den Federn kam, beschlossen
ein paar von uns kurzerhand dessen Zelt einstürzen zu las-
sen. Nach diesem natürlich für jeden sehr amüsanten Streich
stärkten wir uns mit Eiern und Speck, um dann die Zelte und
das Lager abzubauen. Um 11.00 brachen wir dann Richtung
Monheim auf, wo wir die Angelsachen und das ganze Gepäck
ausluden und von unseren Eltern abgeholt wurden. Jeder
Jungfischer war sichtlich zufrieden mit dem tollen Zeltlager,
es hat jedem eine Menge Spaß gemacht, auch wenn die Fan-
gausbeute nicht für jeden wie gewünscht verlief. Somit hoffen
wir natürlich alle, dass der alljährliche Jugendausflug in Zukunft
immer in der Form eines Zeltlagers stattfindet. Hiermit auch ein
Dank von uns Jungfischern an die Vorstandschaft, allen Aufse-
hern und unseren Jugendbeauftragten Fabian Pfefferer.
(Die Jungfischer Fischereiverein Monheim e.V.)

Start-Ziel-Sieg

Mike Käser Startnummer 17
Am letzten Wochenende fand in Ansbach der 6. Lauf der Nord-
Bayern-Serie statt.
Am Sonntag startete Rainer Dörr in der Klasse 5 (125ccm
2-Takt/ 250ccm 4-Takt). Er zeigte bereits im Pflichttraining,
dass heute wieder mit ihm zu rechnen ist, er beendete dieses
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als 2ter. Den ersten Wertungslauf dominierte er von Anfang an
und lies keinen Zweifel daran, wer „Chef im Ring“ ist.
Beim 2. Wertungslauf war der Start nicht ganz so optimal und
er kam als zweiter vom Startgatter. Rainer Dörr holte sich aber
in der 4. Runde die Führung und gab diese wie im ersten Lauf
nicht mehr ab. Rainer Dörr konnte sich somit den souveränen
Tagessieg holen.
Am Samstag war Mike Käser bereits in der Klasse 2 (Schüler
bis 65ccm) ans Startgatter gegangen. Mike erkämpfte sich im
Pflichttraining den 13. Platz in der NBS. Er konnte diese Lei-
stung im ersten und zweiten Lauf beibehalten.
Mike Käser konnte sich in der Gesamtwertung auf den 14. Platz
verbessern.
Rainer Dörr rückte in der Gesamtwertung auf den 3. Platz.

VdK-Ortsgruppe Monheim
besuchte die Fränkische Schweiz
Bei strahlendem Sonnenschein machten sich 58 Mitglieder
des VdK-Ortsvereins Monheim auf den Weg in die Fränkische
Schweiz. Der 1. Vorsitzende Heinz Gabsa zeigte sich bei der
Begrüßung sehr erfreut über die rege Teilnahme. Das erste Ziel
der Reisegruppe war die Tropfstein „Teufelshöhle“ bei Potten-
stein, die die Besucher in ihren Bann zog. Fachkundig erklärte
ein Führer die Entstehung der jahrhunderte alten Tropfsteinge-
bilde. Anschließend wurde in Gößweinstein ein Halt eingelegt
um die wunderschöne, neurenovierte Basilika minor zur “Hlg.
Dreifaltigkeit“, ein Kunstwerk Balthasar Neumanns, zu besich-
tigen und kurz im Gebet zu verharren. Leider drängte die Zeit
zur Weiterfahrt nach Ebermannstadt zum Mittagessen. Danach
ging die Reise weiter nach Nürnberg zur Burg, von wo sich ein
herrlicher Weitblick über die mittelfränkische Metropole bot. Zu
Fuß schlenderte die Gruppe hinunter in die bezaubernde Alt-
stadt. Hier war viel Freizeit eingeplant und jeder konnte den
Nachmittag selbst gestalten. Treffpunkt war später am „Schö-
nen Brunnen“ und gemeinsam ging es zum Bus, der nun Stirn
bei Pleinfeld ansteuerte, wo der gelungene Ausflug bei einer
guten Brotzeit einen gemütlichen Abschluss fand, bevor es
wieder heimwärts ging. (Hannelore Zinsmeister/ekik)

Liederkranz Kinderchor - Karibu Afrika

Seit vielen Wochen bereiten sich die Sängerinnen und Sänger
des Kinderchores unter der Leitung von Barbara Mayr-Roßkopf
mit viel Eifer und Einsatzfreude auf das afrikanische Kindermu-
sical „Tuishi pamoja - Eine Freundschaft in der Savanne“ vor.
Lieder und kleine Choreographien wurden einstudiert, Texte
gelernt, Masken und Kulisse vorbereitet. Am Samstag, den 23.
Juli 2011 findet um 19 Uhr die Premiere im Haus St. Walburg
statt. Eine weitere Aufführung ist auf dem Pfarrfest am Sonntag,
den 24. Juli 2011 um 14 Uhr zu sehen und zu hören. Herzliche
Einladung an alle! (Barbara Mayr-Roßkopf)

Liederkranz - Grillfest
Alljährlich veranstaltet der Liederkranz zu Beginn der Sommer-
pause ein Grillfest im Garten des Liederkranzheims.
Mit einem Glas Sekt und einer kleinen Ansprache konnte der
Vorsitzende Wilfried Rampf rund 40 Mitglieder und Gäste,
die Gruppe Voices, den Männerchor sowie die Chorleiter am
30.06. begrüßen.
Bei herzhaften Steaks und fränkischen Bratwürsten, zuberei-
teten von den beiden Grillmeister Erich Engelhard und Armin
Martin, sowie Beilagen vom reichhaltigen Salatbüffet konnte
das Fest kulinarisch-gemütlich beginnen. In fröhlicher Runde
wurden einige Lieder angestimmt und nach reichhaltigem
Essen ein Verdauungstrunk serviert. Abgerundet wurde das
Grillfest durch Kaffee und Kuchen. Ein Dankeschön geht an
alle freiwilligen Helfer sowie die zahlreichen Salat- und Kuchen-
spender.

Der gemischte Chor des Liederkranzes startet heuer bereits im
Juli in die Sommerpause und beginnt mit den Proben wieder
am 11. August um für das anstehende Herbstkonzert am 30.
Oktober mit dem Thema „Aber bitte mit Sahne“ genügend Zeit
für Proben und Vorbereitungen zu haben.
Keine Sommerpause macht die Gruppe Voices da diese ihr
10-jähriges Bestehen mit einem Konzert am 24. September in
der Aula der Schule begehen und der Juli und August für Pro-
benzeit genutzt wird.
Ein großes Ereignis steht beim Kinderchor an. Dieser führte am
23. & 24. Juli 2011 im Haus St. Walburg ein afrikanisches Musi-
cal auf . Das Musical „Tuishi pamoja“ erzählt die Geschichte
einer Freundschaft in der Savanne und wurde mit viel Eifer und
Freunde von den Kindern mit ihrer Chorleiterin Barbara Mayr-
Roßkopf einstudiert.
Zu all diesen Veranstaltungen heißen wir sie als Zuschauer
bereits im Vorfeld herzlich willkommen! Wenn sie Lust haben
selbst aktiv mitzusingen, wir starten wieder mit den Proben am
Mittwoch, den 10. August mit dem Männerchor und am 11.
Augst mit dem gemischten Chor jeweils um 20:00 Uhr im Lie-
derkranzheim. (C.H.)
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Beginn 11.00 Uhr mit
Frühschoppen und Mittagstisch
Nachmittags Kaffee und Kuchen

Wir würden uns sehr freuen,
Euch zum diesjährigen Sommerfest
recht herzlich begrüßen zu können.

Die Vorstandschaft
SKV Flotzheim - Kreut

Einladung zumSommerfest
SKV Flotzheim - Kreut - Hagenbuch

am Sonntag, den 17. Juli 2011
am Feuerwehrhaus in Flotzheim
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Tolle Leistung
zum Saisonabschluss der E1

stehend von links nach rechts: Michael Rieger (3 Tore), Robert
Maul (1 Tor), Yannick Seel, Fan Luca Felbinger, kniend von
links nach rechts: Fan Laurin Keppler, Moritz Rosskopf, Jan
Bengel, Dominik Burkhardt (1 Tor), Luca Keppler (1 Tor) und
Michael Fischer (2 Tore)

Zum letzten Mal in dieser Besetzung nahmen unsere E1-Juni-
oren am 01.07. beim Turnier in Riedlingen teil.
Aufgeteilt in 2 Gruppen, mussten sie sich mit Feldheim, Donau-
wörth und Blossenau in den Vorrundenspielen auseinander-
setzen. Im ersten Spiel gegen den SV Feldheim gingen unsere
Jungs recht nervös zu Werke und fanden kein Mittel, um zu
einem Torerfolg zu kommen.
Durch die offene Spielweise ergaben sich für den Gegner so
manche Chancen und 5 Minuten vor Schluss musste Monheim
das 0:1 hinnehmen und startete mit einer Niederlage in dieses
Turnier.
Im zweiten Spiel gegen den FC Donauwörth dasselbe Bild
- Donauwörth ging mit 1:0 in Führung. Doch das wollten sich
unsere Mannschaft so nicht gefallen lassen und erzielte durch
tolle Spielzüge innerhalb kürzester Zeit noch 6 Tore, was den
Endstand von 6:1 für Monheim bedeutete. Ohne Pause ging
es nun zum alles entscheidenden letzten Gruppenspiel gegen
den BC Blossenau. Nur noch ein Sieg konnte unsere Jungs
ins Halbfinale bringen. Gut eingestellt von ihrem Trainer Timo
Kotter gingen alle voll konzentriert ans Werk und zeigten eine
tolle kämpferische Leistung, welche mit einem 1:0-Sieg belohnt
wurde. Diese 3 Punkte bedeuteten den 2. Gruppenplatz und
damit das Halbfinalspiel gegen den ungeschlagenen Grup-
penersten der anderen 4-er-Gruppe, den BC Schretzheim.
Hier steigerte sich der TSV Monheim nochmals und kämpfte
den Gegner buchstäblich mit einem 1:0-Sieg nieder. Die
Freude im TSV-Lager war nun groß über den Einzug ins Finale.
Hier traf man wieder auf den SV Feldheim. Monheim begann
furios und erzielte in der 3. Minute das 1:0. Doch so schnell
dieses Tor auch fiel, so schnell musste man innerhalb kürzester
Zeit das 2:1 für Feldheim hinnehmen. Es folgte ein regelrechter
Sturmlauf, doch diese Taktik machte Monheim anfällig für Kon-
ter und so gelang Feldheim der Endspielsieg. Unsere Jungs
waren mit dem erreichten zweiten Platz mehr als zufrieden und
können nun in die verdiente Spielpause gehen. (Text: Hans-
Jürgen Keppler/Bild: Thomas Rieger)

Kinderkolping Monheim
Der Termin für das Ferienprogramm steht fest und somit möch-
ten wir Euch bitten, euch bei uns bis spätestens 20. Juli 11
anzumelden.
Termin: 10. September 2011
Ort: Geiselwind Erlebnispark
Treffpunkt: 7: 30 Stadthalle Monheim

Eintritt und Busfahrt:
Kinder: 18 Euro
Erwachsene: 28 Euro
Jedes Kind bekommt ein Lunchpaket im Bus.
Wir möchten außerdem darauf hinweisen, dass ihr euch noch zu
unseren Ausflug zum Klettergarten anmelden könnt. Wir würden
uns freuen, wenn noch ein paar mehr mitfahren würden.
Auf unsere gemeinsamen Ausflüge freuen sich Melli und Melli

Stadtkapelle Monheim veranstaltet
erstmals Blasmusik Open-Air
Am vergangenen Samstag lud die Stadtkapelle Monheim
zusammen mit dem Gasthaus „Zur Krone“, der Pizzeria
Romana und dem Cafe Wenninger zum Blasmusik Open-Air
ein. 4 Musikkapellen sollten zur Unterhaltung aufspielen.
Ab 18.00 Uhr unterhielt die Jugendkapelle Monheim die zahl-
reich erschienenen Gäste vor der wunderbaren Kulisse der
Moserhäuser in der Monheimer Altstadt. Die Wirte verwöhnten
die Besucher mit allerlei Kulinarischem.
Auch der kurze Regenschauer konnte beim Publikum die Stim-
mung nicht trüben.

Nachdem die Stadtkapelle begonnen hatte, verzogen sich
auch die Regenwolken wieder. Mit Märschen und Polkas wie
„Unter dem Doppeladler“, „Frei weg“, „Ein halbes Jahrhundert“
und „Wir Musikanten“ präsentierten sich die Musikerinnen und
Musiker mit traditioneller Blasmusik.
Anschließend begrüßte der Musikverein Frohsinn Buchdorf die
Zuhörer. Trotz erneuter Regenfälle spielten die Musikanten tap-
fer weiter.
Leider war die Musikkapelle aus Rögling umsonst angereist.
Der anhaltende Regen beendet das Open Air gegen 21.30 Uhr,
da es selbst den noch Dagebliebenen zu nass war.
Die Stadtkapelle bedankt sich ganz herzlich bei den vielen
Gästen für Ihr Kommen.
Alle Organisatoren waren sich einig, dass eine solch tolle Ver-
anstaltung in der Monheimer Innenstadt wiederholt werden
sollte. (Karin Bullinger)
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Historisches
Monheimer Persönlichkeiten
aus der Vergangenheit
Eine Reihe bedeutender Persönlichkeiten, die Monheim in sei-
ner reichen Vergangenheit aufzuweisen hat, seien hier ehrend
aufgeführt, damit ihr Andenken nicht gänzlich dem Gedächtnis
verloren geht. Nicht in einer erschöpfenden Abhandlung oder
einer bis ins einzelne reichende biographischen Mitteilung sei
ihrer gedacht, sondern in einem schlichten Hinweis auf das,
was sie in Wort oder Taten geleistet haben.
Allerdings ist uns aus dem frühen Mittelalter, vor allem aus der
großen Zeit der Walburgiswallfahrt nur wenig überliefert. Es ist
großer Zufall, wenn man in irgendeiner Geschichtsquelle auf
einen MONHEIMER Namen stößt. Die Taufregister des Pfarrar-
chivs beginnen mit dem Jahr 1582, ein Glücksfall, wenn man
bedenkt, was an Urkunden im 30-jährigen Krieg unwiderruflich
verloren gegangen ist. So ist es möglich, von diesem Jahre an
Persönlichkeiten, die nachweisbar in MONHEIM geboren sind,
aus dem Schatten der Vergangenheit herauszuholen und etwas
Licht in ihre Existenz zu bringen.
Ihr Andenken sollte der Nachwelt erhalten bleiben.
1. Johann Reinhard Seulin
2. Michael Fend
3. Das Geschlecht Kirchbauer
4. Josef Anton Miller
5. Pater Konrad von Monheim (Geburtsname Johann Georg

Meyerle. Geburtshaus ist das so genannte Seilerhaus, das
heutige Kaplanhaus)

6. Die Grafen Reisach
a) Johann Adam von Reisach, Landrichter zu Monheim
b) dessen Sohn Kurienkardinal Karl August von Reisach

7. Bernhard Königsdorfer von Flotzheim, Pater „Cölestin“ letz-
ter Abt des Klosters Heilig Kreuz, in Donauwörth

8. Johann Michael Gschray, vom Schergenknecht zum Gene-
ralmajor

Anmerkung / Hinweis
In Folgebeiträgen werden die einzelnen Personen beschrieben.
Fortsetzung folgt!
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Ehrenamtlicher Archivpfleger der Stadt Monheim

Alles hat ein Ende - nur die Predigt nicht
Das war das Fazit des herzlichen Abends mit dem Weiß-
blauen Beffchen in Monheim

Pfarrerinnen und Pfarrer (Lutherische aus Franken) trauten sich
auf der Bühne der Monheimer Stadthalle so manches heiße
Eisen in Sachen Kirche und Gemeinde aufzutischen. Mal zart,
mal heftig, mal (fast) zu deutlich, um den Kern des Themas klar
hervorzuheben: „Herzversagen“ war der Titel des Programmes,
und so ging es hauptsächlich um dieses nicht nur wichtige
Organ, sondern auch um diese Gefühlszentrale.
Gleich zu Beginn lag die Kirche auf dem OP-Tisch. Die Ärzte
suchten vergebens nach dem Herz, das wohl im Laufe der
Zeiten abhanden gekommen war. Da wird auch keine Trans-
plantation helfen, denn wo nichts ist, kann man nichts einpflan-
zen. Historisch gesehen brachten da weder Luther noch McKin-
sey längerfristig eine Besserung. Scharfzüngig, manchmal
Herzschmerz bereitend, aber treffsicher, solche Sketche. Oder
die Laufzeit-Veränderungen und -Kürzungen bei Atomkraftwer-
ken, ein ewiges und sehr aktuelles Thema, denkbar auch für
Politiker? Die Lutherischen, dazu gehören natürlich die Akteure
des Abends, sind für das Lutherjahr 2017 auf Schlagwortsuche
und denken an Aktionen: Luther-Erlebnispark mit Luther-Statue,
für jede der 95 Thesen 1 Meter, das wäre kolossal und ergäbe
gleich eine tolle Antenne für den lutherischen Weltfunk. Tolle
Gedankenspiele, wenn auch weit davon entfernt, realisiert
werden zu können. Spitze war der Wechselgesang nach der
Melodie: Wenn ich einmal reich wär: Wenn ich katholisch wär
und wenn ich Protestant wär. Vor- und Nachteile der jeweiligen
Konfession aufzeigend, wurde deutlich, dass die Unterschiede
gar nicht groß sind, mehr auch im Persönlichen liegen und eine
Ökumene die beste Lösung sein könnte, obwohl das Neben-
und Miteinander seit fast 500 Jahren möglich und in letzter Zeit
fast friedlich ist. Es gab noch viele Themen, wie die herzlose
Digitalisierung, das Rotstift-Milieu mit den vielen Streichungen
sozialer Mittel- und Hartz-IV-Probleme. Und das ewige Problem
(?) der beliebten luthrischen Predigten: Manche Geistliche sind
so verliebt in ihre eigenen Reden, dass sie kein Ende finden.
Im Gegenteil: noch ein Zitat und noch eines, dazu die Erklä-
rungen. Wie eingangs gesagt: ohne Ende, sehr zum Leidwesen
mancher Gottesdienstbesucher.
Hervorzuheben sind die klasse Vorträge, Wortspiele und
Lieder, die Pfarrer Müller (früher in Büttelbronn-Rehlingen tätig)
mit großem Können und viel Gefühl auf dem E-Piano begleitete
und auch die Kunstpausen füllte.
Dank an alle ‚Künstler‘, dem Hausmeister Josef Berkmüller,
Tontechniker Bernd Kamprad und dem Elternbeirat des Kinder-
garten Monheim für die Bewirtung.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke, Vorsitzender
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Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit einem fröhlichen: „Wer soll das
bezahlen, wer hat so viel Geld?“
„Sprichst, oder vielmehr singst du das Grablied für den Euro?“,
wollte mein Nachbar wissen. „Auch“, antwortete der Gefragte,
„ich meine auch die geplanten Steuersenkungen, denn auf der
anderen Seite haben wir einen riesigen Schuldenberg und die
Zahlung der Zinsen dafür und da wird Geld verschenkt.“
„Aber wieder vervielfacht eingenommen“, stellte mein Vis-à-Vis
fest, „denn mit dem Mehr an Netto wird der Bürger aufgefor-
dert, mehr auszugeben.“
„Hoffentlich“, mein Nachbar ist Optimist, „oder er spart noch
mehr als bisher.“
„Unsere Konjunktur brummt ja gewaltig und da wäre eine
leichte Ausgabenbremse wegen der Inflationsrate schon gut“,
Nörgelmann entpuppte sich als Wirtschaftsfachmann. „Gut und
schön“, meinte mein Nachbar, „aber keiner weiß, wie lange
diese Super-Ausnahme-Konjunktur anhält.“
„Negativ-Spekulationen beeinflussen negativ“, wieder war es
Nörgelmann, der die Situation klar erkannte, „und wenn es
um angekündigte bzw. mögliche Preiserhöhungen geht, dann
kommen die, ob nötig oder nicht.“
„Siehe Spritpreise“, ergänzte mein Nachbar, „der angekündigte
Ölmangel fand nicht statt, die Preise stiegen, die Autos brau-
chen weniger Sprit, also fehlen dem Staat Steuereinnahmen, er
erfand die Ökosteuer, die Preise stiegen.“
„Und so weiter und so weiter“, stellte mein Vis-à-Vis traurig fest.
„Übrigens“, so mein Nachbar, „jetzt soll das Wechselkennzei-
chen für Autos doch schon im nächsten Jahr kommen.“

„Hoffentlich wird die Abwicklung so praktisch und einfach wie
bei den Österreichern“, erträumte sich Nörgelmann.
Ein Wechselkennzeichen für Politiker - einfach und wirksam -
wünscht sich für manchen Politiker
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Tag der offenen Tür bei Elektro Hönle
lockt hunderte Besucher
Aktion, Information und Innovation

Bürgermeister Anton Ferber (links), und Stellvertreter des Land-
rates, Peter Schiele (rechts), gratulieren Firmenchef Walter und
Marianne und Marianne Hönle zu den neuen Räumlichkeiten .

Die uns bevorstehende Energiewende ist in aller Munde.
Am Tag der offenen Tür bei Elektro Hönle in Monheim war
daher das Thema Sonnenenergie das zentrale Thema. Zu
Hunderten kamen Besucher und Gäste am vergangenen
Sonntag auf das frisch eingeweihte Betriebsgelände am
Rappenfeld, um sich über Wirtschaftlichkeit, Beschaffen-
heit, Finanzierung und Technik rund um die Themen Photo-
voltaik und Solar zu informieren.
„Solche familiär geführten Mittelstandsbetriebe sind die Basis
für eine florierende Wirtschaft in unserem Landkreis“, betonte
der stellvertretende Landrat Peter Schiele, der, wie auch Mon-
heims Bürgermeister Anton Ferber und ein Großteil des Mon-
heimer Stadtrats persönlich seine Glückwünsche zu den
neuen gelungenen Betriebsräumen überbrachte. Begeisterung
machte sich unterdessen auf dem weitläufigen Gelände ob des
großen Informations- und Unterhaltungsprogramms unter den
Besuchern breit: für Kinder sorgten eine Riesenhüpfburg und
professionelles Kinderschminken für Kurzweil auf dem Platz.
„Der Renner aber für die Kids war das Kistenklettern, das vom
Alpenverein Sektion Donauwörth angeboten wurde“, so die
Veranstalter. Die erfolgreichsten Kletterer schafften an diesem
windigen Sonntag gar 21 Kisten zu stapeln und zu „besteigen“.
„Hier lief alles Hand in Hand“, versicherte auch Heavydrive-
Geschäftsführer Günter Übelacker, der für die Klettersicherung
eigens einen Riesenkran zur Verfügung gestellt hatte. Für Ver-
köstigung und gute Laune war auf dem Firmengelände Hönle
ebenso gesorgt, wie für reichhaltige und kompetente Informati-
onen. In einem eigens eingerichteten Vortragssaal referierte die
FR Frankensolar GmbH über das große „Photovoltaik ABC“ und
die hiesige Raiffeisen-Volksbank schloss sich mit einem Vor-
trag über die Finanzierung von Photovoltaik-Anlagen an. Auch
die örtliche Sparkasse, die LVM Versicherung und die Anwalts-
kanzlei Dr. Roßkopf & Langhans waren persönlich als Aus-
steller vertreten und standen mit fundiertem und kompetenten
Rat rund um das Thema Energie zur Verfügung. „Die Einwei-
hung mit dem Tag der offenen Tür war eine rundum gelungene
Sache, die uns allen viel Spaß gemacht hat - der Mix aus Infor-
mation und Unterhaltung kam gut an“, zog Firmenchef Walter
Hönle jetzt Resümee.
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Spiel, Spaß und Abenteuer mit den
Ferienangeboten des Kreisjugendring
Donau-Ries
In den Sommerferien bietet der KJR wieder verschiedenste
Ferienangebote für Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis
an. Für diese sind noch Plätze zur Anmeldung frei. Im Ferien-
programmheft des Landkreises finden Sie detaillierte Ange-
botsbeschreibungen. Das Ferienprogrammheft liegt in den
Schulen und Sparkassen des Landkreises aus, oder kann beim
Landratsamt und dem Kreisjugendring bestellt werden. So viel
sei aber schon verraten:
Das Abenteuer-Zeltlager findet vom 31. Juli bis 05. August am
Reimertshof statt und begibt sich dieses mal auf eine Reise ins
Mittelalter. Der Teilnehmerbeitrag für die sechs Tage beträgt
119,00 Euro und für Geschwister 109,00 Euro.
Die Erlebnistour-Bayern startet in diesem Jahr vom 13. - 20.
August in Richtung Allgäu, entlang dem Alpenrand bis zum
Kochelsee. Übernachtet wird in Zelten und Berghütten und
damit die Tour auch zu einem echten Erlebnis wird, stehen
tolle Unternehmungen, wie z.B. Schlauchboot-Rafting oder eine
Schluchtenwanderung auf dem Programm. Der Teilnehmerbei-
trag für die achttägige Tour beträgt 195,00 Euro und 185,00
Euro für Geschwister.
Ein besonderes Highlight des diesjährigen Ferienprogrammes
stellt das Kinder-Kultur-Camp dar, welches in Zusammenar-
beit mit dem Kunstmuseum Wemding durchgeführt wird. Das
Wochenende vom 19. - 21. August 2011 können Kinder zwi-
schen 8 und 12 Jahren, drei Tage in einem Museum Verbringen
und dabei ihre musische, malerische und gestalterische Kreati-
vität entdecken. Angeleitet und Betreut von „echten“ Künstlern
wird musiziert, gemalt und gebastelt. Der Teilnehmerbeitrag
beträgt 80,00 Euro.
Anmeldungen und weitere Informationen unter: Kreisjugend-
ring Donau-Ries, Kreuzfeldstraße 12, 86609 Donauwörth, Tel.:
0906 - 217 80, Fax.: 0906 - 222 47, Email: info@kjr-donau-ries.
de, www.kjr-donau-ries.de

Wer hilft, dem wird geholfen!
Versicherungsschutz für Pannenhelfer
Bald beginnt wieder die Reisezeit. Viele machen sich mit Kind
und Kegel auf den Weg in den Urlaub. Was aber, wenn das
Auto eine Panne hat, weil ein Reifen geplatzt oder das Licht
ausgefallen ist? Gut, wenn sich dann jemand bereit erklärt, zu
helfen. Nur was passiert, wenn der Pannenhelfer bei seiner
Unterstützungsaktion einen Unfall erleidet?
Hier gilt: Wer hilft, dem wird geholfen. Die Bayerische Landes-
unfallkasse macht deshalb darauf aufmerksam: Private Pan-
nenhelfer sind bei einem Unfall durch die gesetzliche Unfallver-
sicherung abgesichert. Und das beitragsfrei. Zuständig ist die
jeweilige Unfallkasse oder der Gemeindeunfallversicherungs-
verband, in dessen Einzugsbereich der unterstützte Fahrzeug-
halter seinen Wohnsitz hat.
„Zur Pannenhilfe zählen zum Beispiel die Hilfe beim Rad-
wechsel, die Starthilfe mit einem Überbrückungskabel oder
das Anschieben oder Abschleppen eines liegen gebliebenen
Autos“, erklärt Elmar Lederer, Geschäftsführer der Bayerischen
Landesunfallkasse. Nicht versichert sind jedoch Tätigkeiten,
die vorrangig im eigenen Interesse des Helfers erfolgen.
Wer dem Fahrer eines gewerbsmäßig genutzten Kraftfahrzeugs
hilft und dabei einen Unfall erleidet, ist über die zuständige
Fach-Berufsgenossenschaft versichert.
Die Leistungen der Unfallkassen für Pannenhelfer sind die glei-
chen wie für Arbeitnehmer bei einem Arbeitsunfall. Im Falle
eines Arbeits-, Schul- oder Wegeunfalls sowie bei Berufskrank-

heiten sorgen die gesetzlichen Unfallversicherungsträger für
die notwendige Heilbehandlung und Rehabilitation. Bei einer
Erwerbsminderung oder nach Todesfällen zahlen sie zusätzlich
eine Rente. Die Praxisgebühr ist in diesen Fällen nicht zu ent-
richten, abgerechnet wird direkt mit der Unfallkasse.
Weitere Infos unter www.bayerluk.de

FC Bayern Fanclub
Red Wood Cats e. V.
Busfahrt zum 1. Heimspiel FCB - Borussia Mönchengladbach
Am Sonntag, den 07.08.2011 fährt der FC Bayern Fanclub Red
Wood Cats e. V. zum 1. Heimspiel der Saison 2011/12 in die
Allianzarena. (Spielbeginn 17:30Uhr). Zu diesem Spiel können
Karten inklusiv Busfahrt erworben werden.
Bei Interesse können Sie sich beim 1. Vorstand Erhard Witt
unter der Tel. 0173/4560271 melden.

Sammelbestellung
von neuen Bayern Trikot Home
Der Fanclub Red Wood Cats bestellt das neue FCB Trikot
Home. Für Erwachsene beträgt der Preis 50,- EUR statt regulär
74,95EUR und für Kinder 35,- EUR statt regulär 54,95 EUR.
Bei Interesse können Sie sich beim 1. Vorstand Erhard Witt
unter der Tel. 0173/4560271 melden.
Die Vorstandschaft
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